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Seitenhalbierende und Schwerpunkt
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Ein Dreieck aus Pappe kannst du auf einer Spitze balancieren. Der Punkt heißt Schwerpunkt. Du findest ihn mit den Seitenhalbierenden

oder mit Koordinaten.
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Die Seitenhalbierende verbindet eine Ecke mit derMitte der gegenüberliegenden

Seite.

Die drei Seitenhalbierenden schneiden sich in einem Punkt, dem Schwerpunkt S.

S teilt jede Seitenhalbierende im Verhältnis 2 : 1: AS : SMa = 2 : 1.
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Beispiel: A(0|0), B(6|0), C(3|6) gibt S(3|2).

LIGHTBULB T i p p Seitenhalbierende und Höhe sind nicht dasselbe. Die Seitenhalbierende geht zur Mitte der Seite, die Höhe steht senkrecht auf

der Seite. Nur im gleichschenkligen Dreieck fallen sie zusammen.



B e i s p i e l

Eine Seitenhalbierende ist 9 cm lang. Dann ist AS = 6 cm (zwei Teile) und SMa = 3 cm (ein Teil).

2 A u f g a b e n

A u f g a b e 1 PEPPER-HOTPEPPER-HOTPEPPER-HOT

Konstruiere das Dreieck ABC mit c = 8 cm, b = 6 cm und α = 60◦. Konstruiere die drei Seitenhalbierenden und markiere S. Miss AS und

SMa.

A u f g a b e 2 PEPPER-HOTPEPPER-HOTPEPPER-HOT

Berechne den Schwerpunkt des Dreiecks A(1|2), B(7|2), C(4|8).



A u f g a b e 3 PEPPER-HOTPEPPER-HOTPEPPER-HOT

Eine Seitenhalbierende ist 12 cm lang. Wie lang sind die beiden Teile, in die der Schwerpunkt sie teilt?

LIGHTBULBTippZweiTeileundeinTeil:12:3.

A u f g a b e 4 PEPPER-HOTPEPPER-HOTPEPPER-HOT

Lena sagt: „Der Schwerpunkt liegt in der Mitte der Seitenhalbierenden.“ Stimmt das? Begründe.

A u f g a b e 5 PEPPER-HOTPEPPER-HOTPEPPER-HOT

Zusatz (kann entfallen): Das Dreieck hat A(2|1), B(8|1) und den Schwerpunkt S(5|3). Wo liegt C?



L ö s u n g e n

A1: AS ist doppelt so lang wie SMa, zum Beispiel AS ≈ 4,1 cm und SMa ≈ 2,0 cm (bei dieser Zeichnung ist die Seitenhalbierende etwa 6,1
cm lang).

A2: x = 1+7+4
3 = 4, y = 2+2+8

3 = 4. S(4|4).

A3: 12 : 3 = 4. Also 8 cm von der Ecke bis S und 4 cm von S bis zur Seitenmitte.

A4: Nein. S teilt die Seitenhalbierende im Verhältnis 2 : 1. Die Mitte wäre 1 : 1.

A5: xC = 3 · 5− 2− 8 = 5, yC = 3 · 3− 1− 1 = 7. C(5|7).


